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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN der GfSE e.V.  
 

Bitte lesen Sie diese Bedingungen aufmerksam, bevor Sie eine Bestellung an die GfSE e.V. 
aufgeben. Durch Aufgabe einer Bestellung an die GfSE e.V. erklären Sie sich mit der Anwendung 
dieser Verkaufsbedingungen auf Ihre Bestellung einverstanden. 

 

1. ALLGEMEINES – GELTUNGSBEREICH 
1.1. Diese folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen regeln den Verkauf von Produkten 

durch die GfSE e.V. (GfSE) an unsere Kunden, Sie. Maßgeblich ist jeweils die zum 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültige Fassung. 

1.2. Verbraucher i. S. d. Geschäftsbedingungen sind natürliche Personen, mit denen wir in 
Geschäftsbeziehung treten, ohne dass diesen eine gewerbliche oder selbständige 
berufliche Tätigkeit zugerechnet werden kann. Unternehmer i. S. d. Geschäftsbedingungen 
sind natürliche oder juristische Personen oder rechtsfähige Personengesellschaften, mit 
denen wir in Geschäftsbeziehungen treten und die in Ausübung einer gewerblichen oder 
selbständigen beruflichen Tätigkeit handeln. Kunde i. s. d. Geschäftsbedingungen sind 
sowohl Verbraucher als auch Unternehmer.  

1.3. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen 
werden, selbst bei Kenntnis, nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, ihrer Geltung wird 
ausdrücklich schriftlich zugestimmt. 

 

2. VERTRAGSSCHLUSS 
2.1. Unsere Angebote sind freibleibend und stehen unter der Bedingung, dass das Produkt 

unsererseits noch vorrätig oder lieferbar ist.  
2.2. Ihre Bestellung stellt ein Angebot an die GfSE zum Abschluss eines Kaufvertrages dar. 

Wenn Sie eine Bestellung an die GfSE aufgeben, schicken wir Ihnen eine E-Mail, mit der 
Rechnung, die damit sowohl den Eingang Ihrer Bestellung bei uns bestätigt, als auch den 
Kaufvertrag zustande kommen lässt. Der Vertragspartner ist die GfSE.  

2.3. Bitte beachten Sie, dass wir sämtliche Produkte nur in haushaltsüblichen Mengen 
verkaufen. Dies bezieht sich sowohl auf die Anzahl der bestellten Produkte im Rahmen 
einer Bestellung als auch auf die Aufgabe mehrerer Bestellungen desselben Produkts, bei 
denen die einzelnen Bestellungen eine haushaltsübliche Menge umfassen. 

 

3. WIDERRUFSRECHT BIS ZU 2 WOCHEN, AUSSCHLUSS DES WIDERRUFSRECHTS 
3.1. Vereinbarung über die Kostentragung: Machen Sie von Ihrem Widerrufsrecht Gebrauch, 

haben Sie die regelmäßigen Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware 
der bestellten entspricht. 

WIDERRUFSBELEHRUNG 

Widerrufsrecht  

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in beliebiger 
Form (z.B. per Brief, Fax, E-Mail) oder - wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird - auch 
durch Rücksendung der Sache widerrufen. 

Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Eingang der Ware beim 
Empfänger oder Kunden (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Eingang 
der ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 
§ 2 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312g Abs. 1 Satz 1 
BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige 
Absendung des Widerrufs oder der Sache. 
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Der Widerruf durch Rücksendung der Ware oder per Brief ist zu richten an: 

Gesellschaf für Systems Engineering (GfSE) e.V. 

Herrman-Köhl-Straße 7 

28199 Bremen 

Der Widerruf kann durch Zusendung einer E-Mail an office@gfse.org erfolgen. 

Widerrufsfolgen: 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren 
und ggf. gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene 
Leistung sowie Nutzungen (z.B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in 
verschlechtertem Zustand zurückgewähren beziehungsweise herausgeben, müssen Sie uns insoweit 
Wertersatz leisten. Dies kann dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den 
Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfüllen müssen. Für die Verschlechterung der Sache und für 
gezogene Nutzungen müssen Sie Wertersatz nur leisten, soweit die Nutzungen oder die 
Verschlechterung auf einen Umgang mit der Sache zurückzuführen ist, der über die Prüfung der 
Eigenschaften und der Funktionsweise hinausgeht. Unter "Prüfung der Eigenschaften und der 
Funktionsweise" versteht man das Testen und Ausprobieren der jeweiligen Ware, wie es etwa im 
Ladengeschäft möglich und üblich ist. 

Paketversandfähige Sachen sind auf unsere Gefahr zurückzusenden. Sie haben die Kosten der 
Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der 
zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40,00 € nicht übersteigt und wenn Sie bei einem 
höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine 
vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. Andernfalls ist die Rücksendung für Sie kostenfrei. 
Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die 
Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren 
Empfang. 

Besondere Hinweise: 

Bei einer Dienstleistung erlischt Ihr Widerrufsrecht vorzeitig, wenn der Vertrag vom Kunden und der 
GfSE auf seinen ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist oder nach Beendigung der 
Dienstleistung, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. 

ENDE DER WIDERRUFSBELEHRUNG 

 

4. VERGÜTUNG 
4.1. Der angebotene Preis ist bindend. Im Preis ist die gesetzliche Mehrwertsteuer enthalten.  
4.2. Die GfSE erhebt eine Gebühr für Porto und Verpackung. Diese kann je nach Bestellmenge 

unterschiedlich sein. Die Kosten werden auf der Webseite oder bei der Bestellung im 
Warenkorb angezeigt.  

4.3. Der Kunde kann den Kaufpreis per Rechnung, Kreditkarte (Visa, MasterCard) oder 
GiroPay® zahlen. Wir behalten uns das Recht vor, einzelne Zahlungsarten auszuschließen. 

4.4. Der Kunde verpflichtet sich, nach Erhalt der Leistung innerhalb von 10 Tagen den Preis zu 
zahlen. Nach Ablauf dieser Frist kommt der Kunde in Zahlungsverzug. Der Verbraucher hat 
während des Verzugs die Geldschuld in Höhe von 5 % über dem Basiszinssatz zu 
verzinsen. Der Unternehmer hat während des Verzugs die Geldschuld in Höhe von 8 % 
über dem Basiszinssatz zu verzinsen. Gegenüber dem Unternehmer behalten wir uns vor, 
einen höheren Verzugszinsschaden nachzuweisen und geltend zu machen.  

4.5. Der Kunde hat ein Recht zur Aufrechnung nur, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig 
festgestellt wurden und oder durch uns anerkannt wurden. Der Kunde kann ein 
Zurückbehaltungsrecht nur ausüben, wenn sein Gegenanspruch auf demselben 
Vertragsverhältnis beruht.  
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5. EIGENTUMSVORBEHALT, KAUF AUF RECHNUNG 
5.1. Jedes gelieferte Produkt bleibt bis zur vollständigen Bezahlung im Eigentum der GfSE. 
5.2. Bei Zahlung auf Rechnung sowie in sonstigen Fällen bei berechtigtem Anlass prüft und 

bewertet die GfSE die Datenangaben des Kunden und pflegt einen Datenaustausch mit den 
Kreditkartenanbietern. 

5.3. Wir sind berechtigt, bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei 
Zahlungsverzug oder bei Verletzung einer Pflicht nach Ziff. 2 und 5 dieser Bestimmung vom 
Vertrag zurückzutreten und die Ware herauszuverlangen. 

 

6. LIEFERUNG 
6.1. Sofern nicht anders vereinbart, erfolgt die Lieferung an die vom Kunden angegebene 

Lieferadresse. Sofern die GfSE während der Bearbeitung Ihrer Bestellung feststellt, dass 
vom Kunden bestellte Produkte nicht verfügbar sind, werden Sie darüber gesondert per E-
Mail informiert. Die gesetzlichen Ansprüche des Kunden bleiben unberührt 

6.2. Soweit eine Lieferung an den Kunden nicht möglich ist, weil der Kunde nicht unter der von 
ihm angegebenen Lieferadresse angetroffen wird, obwohl der Lieferzeitpunkt dem Kunden 
mit angemessener Frist angekündigt wurde, trägt der Kunde die Kosten für die erfolglose 
Anlieferung. 

 

7. ZOLL 
7.1. Wenn der Kunde Produkte bei der GfSE zur Lieferung außerhalb der EU bestellt, können 

diese Importzöllen und -steuern unterliegen, die erhoben werden, sobald das Paket den 
bestimmten Zielort erreicht. Jegliche zusätzliche Gebühren für die Zollabfertigung müssen 
vom Kunden getragen werden; wir haben keinen Einfluss auf diese Gebühren. 
Zollregelungen unterscheiden sich stark von Land zu Land, so dass Sie Ihre örtliche 
Zollbehörde für nähere Informationen kontaktieren sollten. Ferner beachten Sie bitte, dass 
Sie bei Bestellungen bei der GfSE als Einführender angesehen werden und alle Gesetze 
und Verordnungen des Landes, in dem Sie die Produkte erhalten, einhalten müssen. Der 
Schutz Ihrer Daten ist wichtig für uns und wir möchten unsere internationalen Kunden 
darauf aufmerksam machen, dass grenzüberschreitende Lieferungen der Öffnung und 
Untersuchung durch Zollbehörden unterliegen. 

 

8. GEWÄHRLEISTUNG AUF PRODUKTE, DIE VON DER GfSE VERKAUFT WURDEN UND 
HAFTUNGSBEGRENZUNG 
8.1. Ist die Nacherfüllung im Wege der Ersatzlieferung erfolgt, ist der Kunde dazu verpflichtet, 

die zuerst gelieferte Ware innerhalb von 30 Tagen an GfSE auf Kosten der GfSE 
zurückzusenden. Die Rücksendung der mangelhaften Ware hat nach den gesetzlichen 
Vorschriften zu erfolgen. Die GfSE behält sich vor, unter den gesetzlich geregelten 
Voraussetzungen Schadensersatz geltend zu machen 

8.2. Die GfSE haftet unbeschränkt, soweit die Schadensursache auf einer vorsätzlichen oder 
grob fahrlässigen Pflichtverletzung von der GfSE oder eines gesetzlichen Vertreters oder 
Erfüllungsgehilfen von der GfSE beruht. 

8.3. Ferner haftet die GfSE für die leicht fahrlässige Verletzung von wesentlichen Pflichten, 
deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks gefährdet, oder für die Verletzung von 
Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst 
ermöglicht und auf deren Einhaltung Sie regelmäßig vertrauen. In diesem Fall haftet die 
GfSE jedoch nur für den vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden. Die GfSE haftet nicht 
für die leicht fahrlässige Verletzung anderer als der in den vorstehenden Sätzen genannten 
Pflichten. 

8.4. Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht bei Verletzung von Leben, Körper 
und Gesundheit, für einen Mangel nach Übernahme einer Garantie für die Beschaffenheit 
des Produktes und bei arglistig verschwiegenen Mängeln. Die Haftung nach dem 
Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt. 

8.5. Soweit die Haftung von der GfSE ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die 
persönliche Haftung von Arbeitnehmern, Vertretern und Erfüllungsgehilfen.  
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9. ANWENDBARES RECHT 
9.1. Die Rechtsbeziehung der Vertragsparteien aus oder im Zusammenhang mit dem Vertrag 

unterstehendem Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-
Kaufrechts (CISG). Gerichtsstand für Rechtsstreitigkeit aus oder im Zusammenhang mit 
dem Vertrag ist München. Sollte eine Bestimmung des Vertrags ganz oder teilweise 
unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, so bleibt der Vertrag davon im Übrigen 
unberührt. An die Stelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung tritt mit 
Rückwirkung diejenige wirksame, welche die Parteien unter wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten vereinbart hätten, wenn ihnen bei Abschluss des Vertrags die 
Unwirksamkeit oder Undurchführbarkeit der Bestimmung bekannt gewesen wäre. 
Entsprechendes gilt für eine Lücke des Vertrags. 

 

10. ÄNDERUNGEN DER VERKAUFSBEDINGUNGEN 
10.1. Wir behalten uns das Recht vor, Änderungen an unserer Webseite, Regelwerken, 

Bedingungen einschließlich dieser Verkaufsbedingungen jederzeit vorzunehmen. Auf Ihre 
Bestellung finden jeweils die Verkaufsbedingungen, Vertragsbedingungen und Allgemeine 
Geschäftsbedingungen Anwendung, die zu dem Zeitpunkt Ihrer Bestellung in Kraft sind, es 
sei denn eine Änderung an diesen Bedingungen ist gesetzlich oder auf behördliche 
Anordnung erforderlich (in diesem Fall sie auch auf Bestellungen Anwendung finden, die 
Sie zuvor getätigt haben). Falls eine Regelung in diesen Verkaufsbedingungen unwirksam, 
nichtig oder aus irgendeinem Grund undurchsetzbar ist, gilt diese Regelung als abtrennbar 
und beeinflusst die Gültigkeit und Durchsetzbarkeit der verbleibenden Regelungen nicht. 

 

11. KEIN VERZICHT 
11.1. Wenn Sie diese Verkaufsbedingungen verletzen und wir unternehmen hiergegen nichts, 

sind wir weiterhin berechtigt, von unseren Rechten bei jeder anderen Gelegenheit, in der 
Sie diese Verkaufsbedingungen verletzen, Gebrauch zu machen. 

 

12. DATENSCHUTZ 
12.1. Wir erheben, verarbeiten und nutzen die personenbezogenen Daten unserer Kunden 

lediglich zum Zwecke der ordnungsgemäßen Vertragsdurchführung.  
12.2. Abrechnungsdaten speichern wir höchstens bis zum Ablauf von 12 Monaten nach 

Versendung der Rechnung. Werden gegen die Entgeltforderungen Einwendungen erhoben 
oder diese trotz Zahlungsaufforderung nicht beglichen, dürfen die Abrechnungsdaten 
aufbewahrt werden, bis die Einwendung abschließend geklärt ist oder die Entgeltforderung 
beglichen ist. § 6 Abs. 8 Teledienstdatenschutzgesetz (TDDSG) bleibt unberührt.  

12.3. Personenbezogene Daten werden im Rahmen von Auftragsdatenverwaltung im Sinne des § 
9 BDSG für uns von BLM Office in München verarbeitet. Die GfSE ist allein für die 
übersandten Daten verantwortlich. 

12.4. Sofern und soweit die Aufbewahrung der personenbezogenen Daten aufgrund bestehender 
rechtlicher oder steuerlicher Verpflichtungen erforderlich ist, werden diese Daten für den 
Zugriff zu anderen als den gesetzlich begründeten Zwecken gesperrt. 

 

13. UNSERE KONTAKTINFORMATIONEN 

GfSE e.V. 

Hermann-Köhl-Straße 7 28199 Bremen 

Fon: +49 (0)421-9896639-0 

E-Mail: office@gfse.de 

Sitz des Vereins: München 

Registernummer: VR16037 beim Registergericht  

Steuernummer: 143/216/20664 


